
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, Email: gemeindeblatt@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de   
 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 
 

 

Fundsache 
 

UVEX-Sonnenbrille, Fundort: Staubfreier Weg, unterhalb 
vom Kasperhof 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 03.05.2024 
Anzeigenannahmeschluss: 
Freitag, 26.04.2024, 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Silke Riesle  01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
riesle@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

N. N. 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 
kreuz@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Christina Arms 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Amtliches 
Mitteilungsblatt 
arms@simonswald.de 

Dietmar Steinle 12 -33 Bauen, Liegenschaften 
steinle@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Verbrauchsabrechnung, 
Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Norbert Kern 21 -32 Rechnungsamt 
kern@simonswald.de 

Wasserversorgung 
 

Gemeinde  
Netze BW 

 
 

07683 / 9101-31 
0800 / 3629277 (Störhotline) 

 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

 

 
Tel. 1377 

 

 

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 

 
Tel. 19433 

 

Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 19.04.2024, Nr. 08/2024 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Bekanntmachung der Sanierungssatzung 
 

Gemeinde Simonswald 
Landkreis Emmendingen 

 

SATZUNG 
 

über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Altsimonswald" 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Simonswald hat aufgrund von 
§ 142 Abs. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Abs. 1 Ge-
meindeordnung Baden-Württemberg (GemO) jeweils in der aktuell 
gültigen Fassung in seiner Sitzung am 28.02.2024 folgende Sat-
zung über die Festlegung des Sanierungsgebiets „Altsimons-
wald“ beschlossen: 
 

§ 1 
Festlegung des Sanierungsgebietes 
In dem beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Missstände 
nach § 136 BauGB vor. Dieser Bereich soll durch städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen wesentlich verbessert oder umgestaltet 
werden. Das insgesamt ca. 21,5 ha umfassende Gebiet wird hier-
mit förmlich als  
Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die Bezeichnung „Altsi-
monswald“. 
Die Abgrenzung des Sanierungsgebietes ergibt sich aus dem La-
geplan der STEG Stadtentwicklung GmbH mit Datum vom 
28.02.2024 (Originalmaßstab M 1:1.000). Das Sanierungsgebiet 
umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der im 
vorgenannten Lageplan abgegrenzten Fläche. Der Lageplan ist Be-
standteil der Satzung. Die Sanierungssatzung sowie der Lageplan 
kann während der üblichen  
Öffnungszeiten im Rathaus Simonswald von jedermann eingese-
hen werden. Werden innerhalb des förmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiets durch Grundstückszusammenlegungen Flurstücke 
verschmolzen und neue Flurstücke gebildet oder entstehen durch 
Grundstücksteilungen neue Flurstücke, sind auf diese  
insoweit die Bestimmungen dieser Satzung und des Sanierungs-
maßnahmenrechts (§§ 136 ff. BauGB) ebenfalls anzuwenden. Der 
Sanierungsvermerk (§ 143 Abs. 2 S. 2 BauGB) ist durch das Grund-
buchamt  auf den neu entstandenen Grundstücken zu überneh-
men. 
 

§ 2 
Durchführungsfrist 
Die Sanierung soll innerhalb des Bewilligungszeitraums 
(30.04.2031) durchgeführt werden. Die Frist zur Durchführung wird 
jedoch vorläufig bis zum 01.02.2039 festgesetzt. Diese Frist kann 
durch Beschluss des Gemeinderats der Gemeinde Simonswald 
verlängert werden. 
 

§ 3 
Verfahren 
Die Sanierungsmaßnahme wird unter Anwendung der besonderen 
sanierungsrechtlichen Vorschriften der §§ 152 bis 156a BauGB im 
umfassenden Verfahren durchgeführt. 
 

§ 4 
Genehmigungspflichten 
Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige 
Vorhaben, Teilungen und  
Rechtsvorgänge finden Anwendung. 

§ 5 
Inkrafttreten 
Die Satzung tritt gemäß § 143 Abs. 1 BauGB am Tage der Bekannt-
machung in Kraft. 
Ausgefertigt: 28.02.2024 
 

Simonswald, den 11.04.2024 

 
Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 
 
Hinweise: 
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Baugesetzbuch (BauGB) sind eine 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB genannten 
Verfahrens- und Formvorschriften sowie ein nach  
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württem-
berg gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der GemO oder aufgrund der GemO erlassener 
Verfahrensvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn: 
 

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

 

Auf die Vorschriften des § 24 ff. BauGB (Vorkaufsrecht für die Ge-
meinde) und auf § 144 BauGB (genehmigungspflichtige Vorhaben) 
wird hingewiesen. 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Wirksamkeit der 8. Punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald zur Auf-
hebung der Sonderbauflächen für die Windkraftnutzung 
„Platte“ in Simonswald und „Schwarzenberg“ in Gutach 
i. Br. (OT Siegelau) 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat die vom gemeinsamen Aus-
schuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, 
Gutach i. Br. und Simonswald am 28.03.2024 in öffentlicher Sitzung 
beschlossene 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans 
mit Entscheidung vom 02.04.2024 aufgrund von § 6 Abs. 1 BauGB 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem. § 6 
Abs. 5 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
 

Die 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans umfasst 
zwei Flächen bzw. Änderungsbereiche in den Gemeinden Simons-
wald (Änderungsbereich 1, Fläche „Platte“) sowie in der Gemeinde 
Gutach i. Br. 
(Änderungsbereich 1, Fläche „Schwarzenberg“): 
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Änderungsbereich 1 in der Gemeinde Simonswald (Fläche 
„Platte“) 
 

 
 

Die Fläche Platte befindet sich im Gebiet der Gemeinde Simons-
wald auf der Gemarkung Obersimonswald im Bereich des Platten-
hofs ca. 6 km südöstlich des Hauptorts Simonswald und ca. 2 km 
westlich der Landesstraße 173 (Obertalstraße). Die Fläche liegt 
etwa 300 m nordöstlich des Plattenhofs und ca. 400 m östlich der 
Gemarkungsgrenze zwischen St. Peter und Obersimonswald und 
hat eine Größe von ca. 5,5 ha.  
 

Änderungsbereich 2 in der Gemeinde Gutach i. Br. (Fläche 
„Schwarzenberg“) 
 

 
 

Die Fläche Schwarzenberg befindet sich im Gebiet der Gemeinde 
Gutach i. Br. auf der Gemarkung Siegelau, ca. 2,5 km nordwestlich 
des Ortsteils Siegelau. Die Fläche grenzt auf der westlichen Seite 
direkt an die Schwarzenbergstraße und an die Gemarkungsgrenze 
zwischen Freiamt und Siegelau und hat eine Größe von ca. 4 ha. 
 

Ziele und Zwecke der Planung 
Im Flächennutzungsplan der VVG Waldkirch, Gutach i. Br. und Si-
monswald waren zwei Standorte als „Sonderbauflächen für die 
Windkraftnutzung“ ausgewiesen: die Fläche „Schwarzenberg“ (Ge-
markung Siegelau) und die Fläche „Platte“ (Gemarkung Obersi-
monswald). Hierbei handelte es sich um sog. Konzentrationszonen 
nach § 35 Abs. 3 S. 3 BauGB, deren Ausweisung zur Folge hatte, 
dass außerhalb dieser beiden Flächen im gesamten Gebiet der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, Gutach i. Br. 

und Simonswald die Errichtung von Windenergieanlagen baupla-
nungsrechtlich unzulässig war (sog. Konzentrations- bzw. Aus-
schlusswirkung).  
Planungsanlass und Ziel der 8. Punktuellen Änderung des Flächen-
nutzungsplans war, den Ausbau der Windenergie auf den Gemar-
kungen Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald zu beschleuni-
gen. Hierfür wurde mit der Herausnahme der beiden Sonderbauflä-
chen der rechtliche Zustand geschaffen, der ab dem 01.01.2028 
ohnehin gilt. Die ohne diese Herausnahme bestehende „Sperre“ 
und damit das Hindernis für den beschleunigten Ausbau der Wind-
kraft sollen mit der 8. Punktuellen Änderung des Flächennutzungs-
plans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, Gut-
ach i. Br. und Simonswald beseitigt werden. 
 

Die 8. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans wird 
mit dieser Bekanntmachung wirksam. 
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Be-
gründung, dem Umweltbericht, dem Abschlussbericht Avifaunisti-
sche Kartierungen und den Deckblättern der Bereiche „Platte“ und 
„Schwarzenberg“ sowie der Zusammenfassenden Erklärung in den 
Rathäusern: 
 Waldkirch, Marktplatz 1 - 5, 79183 Waldkirch, 
 Gutach i. Br., Dorfstraße 33, 79261 Gutach i. Br., 
 Simonswald, Talstraße 12, 79263 Simonswald, 
während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann die Flächennutzungsplanänderung einsehen und über 
ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB). 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen. Unbeachtlich werden demnach  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans, und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW 
Flächennutzungspläne, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, 
wenn  
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
verletzt worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 
GemO BW jedermann diese Verletzung geltend machen. 
 

Waldkirch, den 19. April 2024 
Michael Schmieder  
Vorsitzender der VVG Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald 
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Haushaltssatzung 

 
 

Haushaltssatzung des Schulverbandes Elztal-Schule für das 
Haushaltsjahr 2024 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit in der jeweils geltenden Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 
27. Februar 2024 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 507.000 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
von 

- 807.000 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo 
aus 1.1 und 1.2) von 

- 300.000 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von 

0 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von 

0 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 
1.4 und 1.5) von 

0 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 
1.3 und 1.6) von 

- 300.000 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen  

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

478.500 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 

- 762.400 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushalts     (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

- 283.900 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

0 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 

- 4.000 

2.6 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

- 4.000 

2.7 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
     (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

- 287.900 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

0 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 

0 

 

2.10 Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 
        Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von 

0 

2.11 Veranschlagte Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands, 
        Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 
und 2.10) von 

- 287.900 

 
§ 2 Kreditermächtigung  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf         0 EUR  
  
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen  
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf          0 EUR 
  
§ 4 Kassenkredite  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 15.000 EUR 
  
§ 5 Schulkostenumlage  
Die Schulkostenumlage gemäß § 10 der 
Verbandssatzung wird festgesetzt auf                                                                   46.558 EUR 
  
§ 6 Kapitalumlage  
Die Kapitalumlage gemäß § 11 der 
Verbandssatzung wird festgesetzt auf                                                                                                                      0 EUR 

 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2024 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die in 
der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 Gemeindeordnung der 
Rechtsaufsichtsbehörde am 04.03.2024 vorgelegt. 
Genehmigungspflichtige Bestandteile sind in der Haushaltssatzung 
nicht enthalten. Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 
wurden von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt 
Emmendingen - am 03.04.2024 genehmigt. 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 08.04.2024 bis 
einschließlich 28.04.2024 im Rathaus Gutach im Breisgau, 
Dorfstraße 33, Zimmer 16 (Rechnungsamt) zu den üblichen 
Öffnungszeiten der Gemeinde Gutach im Breisgau öffentlich aus.  
 

Gutach im Breisgau, den 05.04.2024 
Sebastian Rötzer, Verbandsvorsitzender 
 
 

 
Gemeindewahlausschuss  
Der Gemeindewahlausschuss hat alle eingereichten Vorschläge für 
die Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 zugelassen. 
Es gingen 3 Wahlvorschläge ein, auf denen insgesamt 24 Frauen 
und Männer für den Gemeinderat kandidieren.  
Alle Parteien und Wählervereinigungen, die bisher schon im Ge-
meinderat vertreten sind, bewerben sich wieder und stehen in die-
ser Reihenfolge auf den Stimmzetteln: 
FWV, CDU, ÖLS 
 
Weder Alter noch Wohnadresse 
 

Neu bei dieser Gemeinderatswahl ist, dass landesweit auf den 
Stimmzetteln das Alter und die Wohnadresse der Kandidaten und 
Kandidatinnen nicht mehr angegeben wird. 
Zusätzlich werden jedoch noch die ortsübliche Bezeichnung Unter-
simonswald / Obersimonswald angegeben.  

 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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Amtliche Mitteilungen 

Freibad Simonswald 
 

Vorverkauf 
Saisonkarten 

Badesaison 2024 
 

Das Freibad der Gemeinde Simonswald öffnet am Samstag, 
den18. Mai 2024. 
 

Öffnungszeiten 2024: 
 

Mai und September Dienstag bis Sonntag 11:30 - 19:00 Uhr 
Juni, Juli, August Dienstag bis Samstag 11:30 -  20:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 11:30 - 19:00 Uhr 
 

Kassenschluss:  Jeweils 1 Stunde vor Schließung des Bades 
 

Der Vorverkauf der Saisonkarten (mit Ausnahme der 
Dutzend- und ZTL-Karten), mit einem Rabatt von 10 
%, findet in der Zeit von Montag, 22. April 2024 bis 
einschl. Freitag, 26. April 2024 zu den üblichen Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung Simonswald 
statt. 
 

Die Vorverkaufspreise für die Saisonkarten 2024 der Gemeinde Si-
monswald: 
 

 Jugendliche / Ermäßigte 33,30 €, regulär 37,00 € 

 Erwachsene 63,00€, regulär 70,00 € 

 Familien 76,50 € regulär 85,00 € 

 Ehepaare 93,60 €, regulär 104,00 
€ 

 

Der Antrag mit aktuellen Fotos kann abgegeben werden;  
 

 ab sofort gegen Barzahlung bei der Gemeindekasse im Rat-
haus 
 

oder 
 

 ab dem 18. Mai 2024 gegen Barzahlung an der Freibad-
kasse. 

 

Alle Saisonkarten werden auf Antrag im Rathaus angefertigt. 

 

Für den Erwerb aller Saisonkarten werden nur aktuelle Fotos 
akzeptiert. Alte Fotos oder Fotos aus alten Saisonkarten bzw. be-
reits mehrfach verwendete Fotos, werden nicht angenommen. 
 

Anträge für Saisonkarten, die per email oder FAX eingehen, wer-
den nicht bearbeitet. 
 

Die fertigen Saisonkarten liegen ab dem 18. Mai 2024 an der Frei-
badkasse bereit und können dort abgeholt werden. 
 

Dieser Ausgabe des Gemeindeblattes ist das Antrags-Formu-
lar beigelegt. 
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Ferienprogramm 2024 
in Simonswald 

 

Man darf nicht verlernen, die Welt mit den Au-
gen eines Kindes zu sehen. 

Henry Matisse 
 

Für das Ferienprogramm 2024 benötigen wir wieder die Unterstüt-
zung unserer örtlichen 
Vereine und Gewerbetreibenden, Privatpersonen und Gruppen. 
Wir freuen uns über ihre spannenden und kreativen Ideen, die Sie 
bitte bis zum 17.05.2024 an die Gemeinde Simonswald, Frau 
Christina Arms, ferienprogramm@simonswald.de einsenden. 
 
Den Planungsbogen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Simonswald. 
 
Sie können Ihr Wohlwollen und Ihre Unterstützung für das Ferien-
programm unserer Kinder auch gerne mit einer kleinen Spende 
zum Ausdruck bringen. 
Bitte überweisen Sie Ihren Wunschbetrag an folgendes Konto 
IBAN: DE06 6809 2000 0030 1017 07 
mit Verwendungszweck: Spende Kinderferienprogramm 2024. 
 

Herzlichen Dank dafür! 
 

Gerne können Sie uns auch persön-
lich kontaktieren.  
Für das Ferienprogrammteam: 
Isabelle Scherzinger, Marina Zank, Cordula Maier, Carina Weis u. 
Katrin Claus 
 

 Cordula Maier 0172 7392203 
 Isabel Scherzinger 0162 2198568 
 Kathrin Claus 0160 93982781 
 Marina Zank 0173 688 62 68 
 

Informationen des Landratsamtes 

Sammlung von gut erhaltenen Waren in 
Endingen und Elzach 

Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu schade 
zum Wegwerfen sind, werden auch in diesem Frühjahr wieder für 
soziale Projekte gesammelt. Das Sammelfahrzeug der Beschäfti-
gungsgesellschaft WABE steht am Samstag, 20. April 2024 von 9 
bis 14 Uhr in Elzach vor dem Recyclinghof auf dem Gelände des 
Betonwerks. Das Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht am sel-
ben Tag von 9 bis 14 Uhr am Recyclinghof Endingen auf dem Grün-
schnittplatz.  
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Ge-
schirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bett-
wäsche, funktionsfähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie 
Spielwaren aller Art. Angenommen werden kann jedoch nur, was 
sich später auch grundsätzlich wiederverkaufen lässt. 
Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände derzeit nachgefragt sind 
bzw. wofür es keine Verwendung gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter schon vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 
07681 47 40 556; 48 Grad Süd: Telefon 07643 333 9230). Gut er-

haltene, gebrauchte Gegenstände können im Second-Hand-Kauf-
haus „Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße 2 in Waldkirch jeder-
zeit und von allen Interessenten erworben werden. 
Weitere Infos unter www.wabe-waldkirch.de. 
Das gleiche gilt für die Firma 48-Grad-Süd, sie betreibt Second-
Hand-Kaufhäusern in Denzlingen, Emmendingen, Endingen und 
Herbolzheim. 
Öffnungszeiten und weitere Infos gibt’s hierzu unter 
www.48gradsued.de. 
 

 

Abfallwirtschaft am 17. April vormittags 
nicht erreichbar 
Am Mittwoch, 17. April 2024 wird die Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses Emmendingen aufgrund einer Fortbildungsmaßnahme am Vor-
mittag nicht erreichbar sein. Ab 14 Uhr ist die telefonische Erreich-
barkeit dann wieder gewährleistet. 
 

 

Verschiedene „Elternschule“-Angebote am 
Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Am Kreiskrankenhaus Emmendingen werden in den kommenden 
Tagen zwei „Elternschule“-Kurse angeboten: 
- 19. April 2024, 10:30 Uhr - Babymassage plus: 

Der Kurs ist für Babys ab der 6. Woche geeignet. 
Die Babymassage fördert die Entspannung und somit einen 
guten Schlaf, weshalb sie auch zum Einschlafen als Ritual ein-
geführt werden kann. Durch die vertrauensvollen Berührun-
gen stärkt sie die Eltern-Kind-Bindung, das Immunsystem 
ebenso wie die körperliche & seelische Entwicklung deines 
Babys. 
Mitzubringen sind ein großes Handtuch, Wickelunter-
lage, eine Babydecke, Babysocken und die Kursgebühr zur 
Beginn der ersten Stunde in bar. 
Der Kurs Babymassage plus umfasst 5 Einheiten zu je 60 Mi-
nuten. Anmeldungen und weitere Infos im Sekretariat der Gy-
näkologie, Telefon: 07641 454 2271. 
Der Kurs findet im Raum der Elternschule statt. Bitte gehen 
Sie über den Haupteingang in Haus B zu den Aufzügen in 
Haus A und fahren in das 2. OG. Der Weg ist ausgeschildert.  

- 20. April 2024, 10 Uhr – Großelternkurs:  
Da Eltern heute früher ins Arbeitsleben zurückkehren, werden 
häufig die Großeltern in die Enkelbetreuung mit einbezogen. 
Im Vergleich zu früheren Zeiten, in denen die eigenen Kinder 
aufgezogen wurden, hat sich jedoch einiges verändert. 
Im Kurs erfahren Großeltern Wissenswertes rund um den 
Säugling: wie oft gebadet wird, dass Babys nicht in Bauchlage 
schlafen sollten oder dass nach Bedarf gefüttert wird. 
Zum Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein Großel-
terndiplom. 
Anmeldungen unter: m.mayer@krankenhaus-emmendin-
gen.de, Telefon: 07641 454 52821 oder im Sekretariat der Gy-
näkologie, Telefon: 07641 454 2271. 

 

 

 

mailto:ferienprogramm@simonswald.de
http://www.wabe-waldkirch.de/
http://www.48gradsued.de/
mailto:m.mayer@krankenhaus-emmendingen.de
mailto:m.mayer@krankenhaus-emmendingen.de
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Beratung zur beruflichen Neu- 
bzw. Umorientierung in Emmendingen 
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet jeden letzten 
Donnerstag im Monat, von 14.30 bis 16.30 Uhr Orientierungsbera-
tungen in Emmendingen an. 
Der nächste Beratungsnachmittag findet am Donnerstag, 
25.04.2024 statt. Die Beratung umfasst alle Themen rund um die 
berufliche Fortbildung und Karriereplanung bzw.  Neuorientierung. 
Interes-sierte sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsangebot 
in Emmendingen zu nutzen. 
Das Regional-büro für berufliche Fortbildung ist Teil des Netzwerks 
Fortbildung und wird finanziert vom Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg. 
Die Beratung findet im Landratsamt Emmendingen, Haus am Fest-
platz, Raum 247 nur nach vorheriger Terminvereinbarung statt. 
Ein Beratungstermin kann telefonisch oder online über die Bu-
chungsseite https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung vereinbart 
werden. 
Kontakt: Regionalbüro für berufliche Fortbildung / Frau Bannasch,  
c/o vhs Freiburg / Friedrichstraße 52 / 79098 Freiburg  
Telefon: 0761 - 3689528 / E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de 
 

Tourismus & Freizeit 

 
 

 

Veranstaltungstickets erhältlich in der  
Tourist Information Simonswald 

 

Tickets für: GANTER Brau Erlebnis Führungen 
 

Alemannische Bühne Freiburg; 
verschiedene Historix-Tours 

Stadtführungen Freiburg/ Emmendingen m. Schauspielern; 
 

MUNDOLOGIA-Vorträge; ZMF Freiburg; 
Festspiele Breisach 

 

24.04.24 Michael Mittermeier - #13 Freiburg 
26.04.24 MARK FORSTER - ARENA TOUR 

2024 
Freiburg 

28.04.24   
04.05.24 

Tito  & Tarantula – Tour 2024       
Fischer Z. – Fischer Z Live 2024 

Freiburg 
Freiburg 

10.05.24  Sebastian Lehmann        Freiburg                             Freiburg 

22.05. bis 
07.07.24 

Monets-Garten – EIN IMMERSI-
VES AUSSTELLUNGSERLEBNIS 

15.06.24 Matthias ReimLive Benefiz Open 
Air Konzert 2024 

Freiburg 

04.07.24 Pinot and Rock: Peter Fox + Alli 
Neumann 

Breisach 

05.07.24 Pinot and Rock: Die Fantasti-
schen Vier & weitere Acts 

Breisach 

06.07.24 Pinot and Rock: Scorpions + Al-
ice Cooper + weitere Acts 

Breisach 

07.07.24 Pinot and Rock: Sarah Connor + 
Nico Santos + Joris 

Breisach 

11.07.24 
NENA - SOMMERSOUND 2024 

Schopf-
heim 

12.07.24 Alvaro Soler - SOMMERSOUND 
2024 

Schopf-
heim 

13.07.24 Kerstin Ott - SOMMERSOUND 
2024 

Schopf-
heim 

13.07.24 
DIETER THOMAS KUHN & BAND 
– Das Festival der Liebe 2024 – 
Open Air  

Freiburg 

20.07.24 
21.07.24 
22.07.24 
23.07.24        

HOWARD CARPENDALE - I EM 
MUSIC! 2024 
NINA CHUBA – IEM Music 2024 
Susanne Vega – ZMF   
Tokio Hotel – ZMF                                         

Emmendin-
gen 
Emmendin-
gen 
Freiburg 
Freiburg 

25.07.24 Schlager-Gala mit Beatrice Egli & 
Band und Reiner Kirsten – Open 
Air 

Bad  
Krozingen 

26.07.24 
26.07.24 

Glasperlenspiel - ZMF Freiburg 
Leony – Open Air 

Freiburg 
Bad  
Krozingen 

26.07.24 Sportfreunde Stiller Lörrach 

26.07.24 
27.07.24 

Mando Diao – ZMF 
The Hooters – Open Air 

Freiburg 
Bad  
Krozingen 

28.07.24              
01.08.24 

DEKKER – ZMF                Freiburg                                                                            
ANDREA BERG & Band – SOM-
MERSOUND-VS 24 – Open Air 

 
Villingen 

02.08.24 Willenlos Sexy – Westernhagen 
Tribute Band – Open Air 

Bad  
Krozingen 

02.08.24 
03.08.24 
04.08.24 

ELIF – ZMF 
GENTLEMAN 
Anastacia-ZMF 

Freiburg 
Em-
mendingen 
Freiburg 

21.09.24 
12.10.24 
27.10.24     

Kastelruther Spatzen – LIVE 
Semino Rossi - live 
CHIPPENDALES - Welcome to 
Chippendales Tour 2024                       

Villingen 
Villingen 
Freiburg 

13.11.24 Chris de Burgh  Freiburg 
22.11.24 SWR1 POP & Poesie Teningen 

15.02.25 Maite Kelly Freiburg 

 
  

 

Viele weitere Veranstaltungen 
mehr!!! 

Kartenzahlung ist möglich 
Tickets auch erhältlich im Bahn-

hof in Bleibach beim ZTL 

 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
bitte beachten Sie, dass die Tourist Information von Montag, 
29.04. bis einschl. Sonntag, 12.05.2024 geschlossen ist. 
Wanderkarten, Angelkarten und Meldeblocks erhalten Sie zu 
den Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus. bei Frau Ka-
tharina Weis. 
Für touristische Fragen und Auskünfte wenden Sie sich bitte an 
die Zentrale des ZTL im Bahnhof Bleibach. Tel.:07685 19433 
Ab Montag, 13.05.2024 bin ich wieder zu den gewohnten Zeiten 
in der Tourist Information erreichbar. 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Martin Kehrer 
Tourist Information 

https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung
mailto:freiburg@regionalbuero-bw.de
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Schule & Kindergarten 

Nach 29 Jahren im Kindergarten St. Elisabeth 
heißt es für Ulrike Arendt zum Ende des Mo-
nats Abschied nehmen.  
Frau Arendt hat in ihrer langen Zeit als Erzieherin und stellv. Leitung 
viele Veränderungen der Einrichtung mitgestaltet und dabei immer 
aktiven Einsatz für den Kindergarten gezeigt. 
Viele Jahre arbeitete sie im Ü3 – Bereich bis dann 2013 die Krippen-
gruppe für die Jüngsten eröffnet wurde. Gemeinsam mit einer Kolle-
gin hat Frau Arendt diese neue Aufgabe übernommen. 
Gerne geht sie bei täglichen Spaziergängen mit den Kindern auf Ent-
deckungstour in Obersimonswald. 
Dabei spielt das Wetter für Frau Arendt keine Rolle. Inzwischen brin-
gen Eltern ihre Kinder in die Einrichtung, welche als Kinder selbst bei 
Ulrike Arendt in der Gruppe waren. So trägt Ulrike Arendt mit ihrer 
Beständigkeit zu einem positiven und vertrauensvollen Klima bei und 
viele freuen sich, dass ihre Erzieherin aus Kindertagen immer noch 
da ist. 
Über Jahrzehnte hinweg hat sie mit Freude, zahlreiche Kinder auf 
ihrem Lebensweg begleitet und unterstützt. 
In den letzten 29 Jahren haben sich sowohl die Anforderungen als 
auch die Bedürfnisse der Kinder und Familien verändert und zusätz-
lich treten neue Herausforderungen auf. 
Trotz dieser Veränderungen ist Ulrike Arendt ihrem Beruf verbunden 
geblieben und ist mit viel Herzblut und Engagement bei der Arbeit 
gewesen. 
Ende April geht sie in die wohlverdiente Altersteilzeit. Wir werden Uli, 
wie sie von uns und den Kindern genannt wird, sehr vermissen und 
hoffen, dass sie viele unvergessliche Momente aus ihrer Zeit in 
Obersimonswald mitnimmt. 
 

 
 

Dies und das 

Kath. Bildungswerk 
 

Qi Gong am Vormittag 
Im Pfarrgemeindehaus Simonswald findet dienstags 9.30 -11.00 
wieder ein Qi Gong Kurs mit Sportpädagogin Uschi Bestal statt. 
Es sind noch Plätze frei. 
4 Vormittage ab 23. April  / Gebühr: 32.- Euro 
Anmeldung bei Veronika Weis, 07683/609 
oder email: veronikaweis@web.de  
 

 

Ab 19. April mit „Theres“ in die Kaiserzeit, 
mit „Torwächters Weib“ und mit dem „Tür-
mer“ auf die Kastelburg - Zeitreisen und Auf-
takt der historischen Stadtführungen in 
Waldkirch  
Gleich mehrfach lohnt sich ein Besuch in Waldkirch. Des „Torwäch-
ters Weib“ und der „Türmer“ entführen in das Mittelalter. Mit „The-
res“ wird ein Sprung in die Kaiserzeit gewagt. Alle drei ehrenamtlich 
wirkenden Gruppen bieten amüsante und abwechslungsreiche Rei-
sen in die Vergangenheit, um gleichzeitig den Alltag vergessen zu 
können. 
Mit „Theres im Kaiserfieber“ wird am Freitag, 19. April um 19 Uhr 
die Saison eröffnet. Neben dem Mittelalter wird mit der Kaiserzeit 
ein neues Zeitkapitel aufgeschlagen, 1880 war Kaiser Wilhelm I. zu 
Gast in Waldkirch, was die Grundlage für die Führung bildet. 
Hausmagd Theres steht im Mittelpunkt, wartet auf den hohen Be-
such. Sie trifft auf Zeitpersonen wie den Hausknecht Gustav, die 
Spital-Magd, einen Orgelbauer oder den strengen Polizei-Diener 
Xaver. 
Das schon bekannte „Torwächters Weib“ zieht am Freitag, 3. Mai 
wieder ihr Gewand an, setzt ihren geflochtenen Korb auf und nimmt 
die Gäste mit auf Tour durch das mittelalterliche Waldkirch. Sie trifft 
dabei auf allerhand Zeitgenossen wie den Nachtwächter, den Edel-
steinschleifer, eine Baderin, einen ehemaligen Propst oder den 
Wächter von der Küchlinsburg.  
Mit dem Türmer geht es Mitte Mai und Anfang September auf die 
weithin sichtbare 368 m hoch gelegene Kastelburg, wo er in sein 
Horn bläst. Er trifft mit der Burgköchin auch hier verschiedene Zeit-
genossen wie die strenge Burgwache, Torhüter und Spielleute mit 
ihren historischen Musikinstrumenten. Für die Erwachsenen gibt es 
drei Nachtführungen. Eine Familienführung am 7. September rich-
tet sich insbesondere an Kinder, die auch als Burgfräulein oder Rit-
ter verkleidet mitkommen können. Sie dürfen schließlich die Burg 
erobern und werden nach erfolgreicher Prüfung zum Ritter geschla-
gen, ein grandioses Ferienerlebnis.  
Informationen und Anmeldungen: Tourist-Information 79183 Wald-
kirch, Marktplatz 1-5, Tel. 07681/19 433, E-Mail: www.stadt-wald-
kirch.de/Freizeit/Stadtführungen. 
Torwächters Weib: jeweils Freitag um 19 Uhr, am 3. Mai., 2. Au-
gust, 13. September und 18. Oktober. Treffpunkt Kirchplatz 2, Un-
kostenbeitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10-14 Jahre); da-
runter frei. 
Theres im Kaiserfieber: jeweils Freitag um 19 Uhr, am 19. April, 24. 
Mai, 26. Juli und 20. September. Treffpunkt Kirchplatz 2, Unkosten-
beitrag 9,-- Euro und 4,-- Euro für Kinder (10-14 Jahre); darunter 
frei. 
Mit dem Türmer auf die Kastelburg: 
a) Nachtführungen für Erwachsene: am Fr. 17. Mai, Sa. 18. Mai und 
Fr. 6. Sept., jeweils um 19 Uhr. Treffpunkt Marktplatz, Marienbrun-
nen. Unkostenbeitrag 15,-- Euro; 
b) Für die Familien Sa. 7. Sept. um 13.00 Uhr, Treffpunkt Markt-
platz, Marienbrunnen. 
Unkostenbeitrag 35,-- Euro Familien- oder 15,-- Euro Einzelbeitrag, 
10,-- Euro für Kinder. 
 

 

Freitagstreff für Menschen in Trauer  
Am 19.04.2024, 17.30 bis 19.00 h, findet der nächste Trauer-Treff 
im Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen statt. 
Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiter*innen des Hospizdiens-

mailto:veronikaweis@web.de
http://www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen
http://www.stadt-waldkirch.de/Freizeit/Stadtführungen
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tes Emmendingen- Teningen-Freiamt mit den Trägern des Caritas-
verbandes für den Landkreis Emmendingen e.V. und des Diakoni-
schen Werkes des evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen 
Möglichkeiten zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebens-
situationen an. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen 
unter Tel. 07641-91850  
 

 

 
 

 

Informationsveranstaltung „Wie werde ich 
Kindertagespflegeperson?“  
Als Kindertagespflegeperson können Sie bis zu 5 Kinder gleichzei-
tig bei sich zuhause, im Haushalt der Eltern oder in anderen, ge-
eigneten Räumen betreuen. Diese familiennahe Betreuung lässt 
sich mit der Betreuung Ihrer eigenen Kinder sehr gut vereinbaren. 
Welche Voraussetzungen braucht es um eine qualifizierte Kinder-
tagespflegeperson zu werden? Wie sieht die Qualifizierung dafür 
aus? Solche und weitere Fragen werden bei dieser Infoveranstal-
tung besprochen. 
Um mehr über die Tätigkeit einer Kindertagespflegeperson zu 
erfahren, bieten wir Interessierten eine Online-Infoveranstal-
tungen an: 22.04.2024, 19.30 Uhr 
Gerne schicken wir ihnen den Link hierfür zu. Schreiben sie uns 
eine Mail, dass sie Interesse an der Infoveranstaltung haben. 
Die Anmeldung zum Kurs kann nach einem persönlichen Kennen-
lerngespräch bei der zuständigen Fachberaterinnen erfolgen.  
Wenn Sie Fragen im Vorfeld haben, freuen wir uns, wenn Sie mit 
uns Kontakt aufnehmen.  
Kinderschutzbund Waldkirch e.V.  
Mail: info@kinderschutzbund-waldkirch.de / Tel. 07681/9020 
Tagesmütterverein Denzlingen e.V. 
Mail: tagespflege@tagesmuetterverein-denzlingen.de / Tel. 0173-
5850793 

Kinderschutzbund Emmendingen e.V. / Mail: kinderschutzbund-
emmendingen@t-online.de / Tel. 07641/6033 
 

 

Beratung im Sozialrecht: 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz GmbH mit 
Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 7. Mai von 10 – 
13 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 
3. Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-
0 ist erforderlich. 
 

Wärmepumpen-Schulung 
für Fachhandwerker 
Für Fachleute der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik sowie für 
Elektrotechniker bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg am Donnerstag und Freitag, 13./14. Juni, eine Wär-
mepumpen-Schulung an. 
Mit diesem Know-how können die Teilnehmer entsprechende Anla-
gen planen und errichten, aber auch Wartungs- und Instandset-
zungsarbeiten in diesem Bereich übernehmen. 
Der Kurs wird gemäß der "Bundesförderung Aufbauprogramm Wär-
mepumpe" bezuschusst. Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie, 
Tel. 0761/15250-24. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 

------------------------------------------------------------- 

Zahntechniker: Meister mit digitaler Zu-
satzqualifikation 
Zahntechniker mit Berufserfahrung können sich an der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg in neun Monaten auf die 
Meisterprüfung (Teil 1+2) vorbereiten. 
Der nächste Vollzeit-Lehrgang, der am 26. August startet, schließt 
mit der Ausbildung zur "CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik" eine di-
gitale Zusatzqualifikation mit ein. Denn Zahnersatz und Implantate 
werden zunehmend am PC konstruiert und mit computergesteuer-
ten Werkzeugen gefertigt. 
Der Unterricht findet Montag bis Freitag von 7.45 bis 16.45 Uhr statt. 
Die Teilnahme kann über das Aufstiegs-BAföG bezuschusst wer-
den. Auskunft gibt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

 

Beruflich am Ball bleiben 

Am Donnerstag, 25. April, gibt es in der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbs-
tätige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer 
beruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 15 Uhr 
und endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum B051 (Bauteil B). 
Die Kurzberatungen sind kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Strukturwan-
del geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Beglei-
tung. Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. 
Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstüt-
zung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiederein-
steigende. Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, 

mailto:info@kinderschutzbund-waldkirch.de
mailto:tagespflege@tagesmuetterverein-denzlingen.de
mailto:kinderschutzbund-emmendingen@t-online.de
mailto:kinderschutzbund-emmendingen@t-online.de
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
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Qualifikationen erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder 
beruflich wieder einsteigen 
 

 

 

CE-Sprechtage der IHK  
 

Was ist ein CE-Kennzeichen und welche Produkte er-
halten es? Antworten gibt es bei kostenfreien 
Sprechtagen der IHK Südlicher Oberrhein.  
Mit dem CE-Kennzeichen soll belegt werden, dass ein Produkt den 
Sicherheitsanforderungen gemäß geltenden Richtlinien genügt. 
Durch diese Vereinheitlichung sollen Handelshemmnisse EU-weit 
abgebaut werden. 
Doch welche Richtlinien gelten für das eigene Produkt? Welche Do-
kumente müssen erstellt und vorgehalten werden? Wie sieht eine 
CE-Konformitätserklärung aus?  
Diese und weitere Fragen können am CE-Sprechtag der IHK – jeden 
zweiten Dienstag in jedem zweiten Monat – einem Experten gestellt 
werden. Der Ort der Beratungsgespräche in Freiburg wird bei An-
meldung mitgeteilt. Es handelt sich um eine kostenlose 30-minütige 
Beratung. Die Termine in den kommenden Monaten sind:  
11. Juni  
13. August  
08. Oktober  
10. Dezember  
Eine telefonische Anmeldung ist erforderlich. Kontakt: Petra Lau-
men, Telefonnummer: 0761/3858-262. Sie stellt auch einen Frage-
bogen zur Verfügung, der der IHK spätestens eine Woche vor dem 
Beratungsgespräch ausgefüllt vorliegen sollte.  
 

 

Diese Jugend von heute: Ganz schön ausge-
bildet 
Beratungsangebote der IHK Südlicher Ober-
rhein auf der Berufsinfomesse (BIM) 2024 in 
Offenburg 
Auf der Berufsinfomesse am 19. und 20. April in Offenburg bietet 
die IHK an ihrem Stand (Halle 1, Stand 563) Beratungen für Ju-
gendliche an, die sich noch orientieren oder Fragen zur dualen 
Ausbildung haben. Informiert wird zudem über Karrieremöglich-
keiten mit einer dualen Ausbildung. 
Dazu kann man sich auch an die Berater:innen der IHK-Akade-
mie am benachbarten Stand (564) wenden. 
Außerdem steht ein digitales Schweißgerät zur Verfügung, an 
dem sich alle Interessierten ganz praktisch und völlig risikolos 
ausprobieren können.  
Bei etwa 350 Möglichkeiten der dualen Ausbildung braucht es Orien-
tierungshilfen. „Die können wir auf der BIM bieten“, sagt Simon Kai-
ser, Geschäftsführer Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher 
Oberrhein. „Wir können mit den Schülerinnen und Schülern erstmal 
Grundsätzliches abklären: In welche Richtung soll es gehen? 
Kaufmännisch? Technisch? Ausbildung? Duales Studium? 
Auf der BIM beraten wir zu allen Themen rund um die berufliche Aus-
bildung sowie zu Möglichkeiten der Weiterbildung und Qualifizierung 
nach dem Berufsabschluss.“ 
Auch interessierte Eltern können sich an die Berater am Stand wen-
den. Durch den gemeinsamen Auftritt von IHK Südlicher Oberrhein 
und IHK-Akademie Südlicher Oberrhein sei der Stand außerdem 
auch für Personen, die sich beruflich neu orientieren oder weiterbil-
den möchten, eine ideale Anlaufstelle. 

Das Ausbildungsangebot in der Region bezeichnet Kaiser als „her-
vorragend“. Die Zahl offener Ausbildungsstellen sei weitaus höher als 
die Zahl der Bewerber:innen. Die IHK Südlicher Oberrhein hat sogar 
festgestellt, dass manche Unternehmen inzwischen mehr ausbilden 
als noch vor wenigen Jahren. Für Kaiser „ein kluger Schachzug, denn 
ohne selbst auszubilden, wird es künftig noch schwieriger, Fachkräf-
tenachwuchs zu gewinnen“. 
Der Ausbildungsexperte stellt fest, dass die Betriebe zudem deutlich 
offener geworden sind: „Es braucht nicht mehr den perfekten Lebens-
lauf und sehr gute Noten für eine Ausbildungszusage.“ Ob Studien-
abbrecher, Ü25-Mütter als Teilzeit-Auszubildende oder Absolvent:in-
nen der Mittleren Reife – die Herkunft der Auszubildenden werde im-
mer bunter, sagt Kaiser und ergänzt: „Fast jede dritte Auszubildende 
hat Hochschulreife, fast jeder sechste Migrationshintergrund“. 
Das tägliche Miteinander in den Ausbildungsbetrieben sieht er als ei-
nen weiteren Vorteil, der für die duale Ausbildung: „Die Verantwor-
tung, die Azubis oft schon übernehmen müssen, trägt zu einer frühen 
Persönlichkeitsentwicklung bei. 
Im Grunde darf man vom ersten Tag an alles selber machen“, so Kai-
ser.  
Am Stand der IHK Südlicher Oberrhein wird nicht nur persönlich be-
raten, sondern auch das Berufsprofiling vorgestellt, dass für jeden 
kostenfrei nutzbar ist. 
Dieser Test kann dabei unterstützen, individuelle Kompetenzen und 
Interessen herauszufinden und die berufliche Orientierung zu erleich-
tern. Diesen Kompetenz-Test für Ausbildungsberufe und Studienbe-
reiche bietet die Kammer regelmäßig samstags in Offenburg und 
Freiburg an. 
Infos und Anmeldungen gibt es unter www.ihk.de/freiburg/berufspro-
filing. Simon Kaiser empfiehlt außerdem die IHK-Lehrstellenbörse 
unter www.ihk-lehrstellenboerse.de: „Sie gibt einen guten Überblick 
über offene Ausbildungs- und Praktikumsplätze in der Region.“ Wer 
innerhalb kürzester Zeit in verschiedene Berufe hineinschnuppern 
möchte, dem legt der IHK-Geschäftsführer die Praktikumswochen 
Baden-Württemberg rund um die Herbstferien nahe. 
Dabei können Schüler:innen ab dem 15. Lebensjahr an fünf Tagen 
täglich in ein anderes regionales Unternehmen hineinschnuppern. 
Die Aktion findet das nächste Mal vom 14. bis 31. Oktober statt. Ju-
gendliche aus der Region können sich bereits jetzt kostenfrei online 
anmelden: https://praktikumswoche.de/. 
Einen wichtigen Tipp hat Simon Kaiser für alle jungen Leute, die die-
ses Jahr die Schule abschließen: „Nicht verrückt lassen machen und 
auf den Bauch hören: Was macht mir wirklich Spaß? Fragen nach 
dem Gehalt oder der Meinung anderer sollten nicht an erster Stelle 
stehen bei der Berufswahl.“ 
 

 

 
 

RVF bietet günstige Mitnahme-Möglichkeit 
mit der FAIRTIQ-App 
Aktion ab April: 3 Euro Rabatt für ein zusätzliches 
Ticket 
Für alle, die gelegentlich Bus und Bahn nutzen und sich nicht mit 
Tarifen oder Zonen beschäftigen wollen, ist FAIRTIQ die Lösung: 
Mit nur einem Wisch in der App einchecken und automatisch die 
richtige Fahrkarte haben. Auch die Mitnahme einer weiteren Per-
son ist in der App möglich. 
Ab 1. April bis August 2024 bietet der Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg (RVF) nun ein Aktionsangebot, für alle die FAIRTIQ zu 
zweit nutzen wollen: Wer eine weitere Person in der FAIRTIQ-App 
mitnimmt, erhält einmalig einen Rabatt von 3 Euro für Fahrten im 
RVF. Um den Rabatt in Anspruch zu nehmen, muss lediglich der 

http://www.ihk.de/freiburg/berufsprofiling
http://www.ihk.de/freiburg/berufsprofiling
http://www.ihk-lehrstellenboerse.de/
https://praktikumswoche.de/ortenaukreis
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Promo-Code FRIENDS24 in der App unter „Benefits“ hinterlegt 
werden. Der oder die FAIRTIQ-Nutzende erfasst die Begleitper-
son in der App und startet die Fahrt für beide – mit einem Wisch. 
Das System zeigt einen Barcode zur Ticketkontrolle für beide Rei-
senden in der App an. Voraussetzung ist, dass die komplette 
Fahrt samt etwaigen Umstiegen gemeinsam gestartet und been-
det wird. Seit längerem bietet der RVF mit der LuftLinie einen ein-
fachen, digitalen Tarif für die Nutzung von Bus & Bahn im Ver-
bundgebiet. Tarifkenntnisse sind nicht erforderlich, denn es wer-
den die gefahrenen Kilometer nach Luftlinie berechnet. 
Nutzen kann man die LuftLinie mit dem Smartphone und der App 
von FAIRTIQ: Einfach mit einem Wisch auf dem Smartphone die 
Fahrt vor dem Einstieg starten, ein weiterer Wisch beim Ausstei-
gen oder die integrierte Smart-Stopp-Funktion beenden die Fahrt. 
Die App erkennt die gefahrene Strecke und berechnet dann den 
Preis nach Luftlinien-Kilometer. 
Mehr zur LuftLinie im RVF: Luftlinientarif (rvf.de) 
 

 

Die Staatsanwaltschaften Freiburg, Lörrach 
und Waldshut-Tiengen sowie das Polizeiprä-
sidium Freiburg haben sich gemeinsam auf 
die Umsetzung des am 01.04.2024 in Kraft 
getretenen Cannabis-Gesetzes vorbereitet. 
Vor diesem Hintergrund wurden in den vergangenen Wochen in-
tensive Abstimmungsgespräche der Behördenleitungen geführt, 
um für Staatsanwaltschaft und Polizei konkrete Rechtsfragen zu er-
örtern. 
Weiterhin ist die Polizei auch auf Grundlage der neuen Gesetzes-
lage nach dem in der Strafprozessordnung normierten Legalitäts-
prinzip verpflichtet tätig zu werden, wenn der Anfangsverdacht ei-
ner Straftat besteht. 
Hierzu gehört etwa, dass das derzeit im Umlauf befindliche Canna-
bis nicht aus legalen Quellen stammen kann, da die Regelungen 
zum (legalen) Erwerb von Cannabis in Anbauvereinigungen erst 
am 01.07.2024 in Kraft treten werden. Somit ist zwar der private 
Eigenanbau von bis zu drei Cannabispflanzen seit dem 01.04.2024 
zulässig. Aufgrund der erforderlichen Wachstums- und Trock-
nungsphase sind insoweit konsumfähige Erzeugnisse zum jetzigen 
Zeitpunkt ausgeschlossen. 
Der Besitz und inländische Erwerb von Cannabis innerhalb der er-
laubten Mengen ist aktuell nicht strafbar; strafbar bleiben jedoch 
die Weitergabe und der Verkauf durch unbekannte Dritte. Perso-
nen, die somit (derzeit) im Besitz von Cannabis angetroffen wer-
den, sind daher Zeugen im Verfahren gegen die nicht bekannten, 
zweifellos illegalen Verkäufer. Diese Zeugen sind auch grundsätz-
lich zu wahrheitsgemäßen Angaben verpflichtet. Ihre Personalien 
sind daher für die Zeugeneigenschaft festzustellen. 
Der Handel mit Cannabis wird weiterhin konsequent strafrechtlich 
verfolgt, insbesondere im Hinblick auf die cannabisbezogene Orga-
nisierte Kriminalität. 
Es besteht Konsens darin, dass der Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen, aber auch die Sicherheit im Straßenverkehr weiterhin 
höchste Priorität haben. 
Hinsichtlich der rechtlichen Änderungen wurden begleitend Kon-
zepte erstellt, die stetig fortentwickelt werden, um diesen Schutz 
weiterhin bestmöglich gewährleisten zu können. 
 
 

 

 

 

Landwirtschaftsbetriebe mit artenreichem 
Grünland gesucht 
Auch 2024 sollen Landwirtschaftsbetriebe mit ökologisch 
besonders wertvollen Flächen für ihre Bewirtschaftungsleistung 
gewürdigt werden. Gesucht sind Betriebe, die es verstehen, ihre 
Wiesen und Weiden so zu bewirtschaften, dass diese bei einer 
akzeptablen Futterleistung zugleich eine hohe Artenvielfalt 
aufweisen. In diesem Jahr sind die Bewirtschafterinnen und 
Bewirtschafter von landwirtschaftlichen Flächen im Landkreis 
Emmendingen sowie in Glottertal und St. Peter ab 500 m ü. NN, 
die auch im Naturpark Südschwarzwald liegen, zum Mitmachen 
aufgefordert. 
Wichtig ist, dass die Grünlandfläche für oder mit Vieh genutzt wird. 
Die gemeldeten Wiesen und Weiden werden Anfang Juni von 
Fachleuten begutachtet. 
Auf Basis dieser Vorauswahl werden Anfang Juni die Siegerinnen 
und Sieger nach einer Begehung durch eine Jury ermittelt. Preise 
werden in zwei Kategorien vergeben: 1. „Mähwiesen“ (ggf. mit 
Nachweide) sowie 2. „Beweidete Flächen“. Interessierte melden 
sich bis zum 15. Mai bei der Geschäftsstelle des Naturparks 
Südschwarzwald. 
Ein Anmeldebogen wird daraufhin zugesandt, ist aber auch online 
abrufbar. Kontakt: Naturpark Südschwarzwald; Holger Wegner, 
Tel. 07676 9336-15 oder E-Mail holger.wegner@naturpark-
suedschwarzwald.de. 
Weitere Informationen und Anmeldung online: www.naturpark-
wiesenmeisterschaft.de. 
Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Landes Baden-
Württembergs und der Lotterie Glücksspirale. 
 

 

 

INFOBEST Vogelgrun/Breisach: 
Der erste Grenzgängersprechtag 2024 fin-

det am 16. Mai statt 
Vogelgrun/Breisach. Am Oberrhein leben zahlreiche Bürger:in-
nen in einem Land und arbeiten im Nachbarland. Viele wohnen in 
Frankreich und arbeiten in Deutschland − oder umgekehrt − oder 
möchten ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit suchen. Dar-
aus ergeben sich Fragen zu den Themen Krankenversicherung, 
Steuern, Familienleistungen, Rente oder zum Thema Arbeit. Aus 
diesem Grund veranstaltet INFOBEST Vogelgrun/Breisach seit vie-
len Jahren jährlich zwei Grenzgängersprechtage, bei denen Bür-
ger:innen ihre Fragen direkt an Expert:innen der jeweiligen Kassen 
und Behörden stellen können. Diese Sprechtage werden in Zu-
sammenarbeit mit dem Netzwerk EURES-T Oberrhein organi-
siert.Der erste Grenzgängersprechtag 2024, der am Donnerstag, 
den 16. Mai stattfindet, wird vor Ort in den Räumlichkeiten von IN-
FOBEST abgehalten. Interessierte Bürger:innen, die Fragen zu 
grenzüberschreitenden Sachverhalten haben, können sich im Rah-
men von individuellen Terminen von je 15 bis 30 Minuten (auf Fran-
zösisch oder auf Deutsch) von Expert:innen kostenlos informieren 
lassen. Vertreter:innen folgender Institutionen nehmen an dem 
Sprechtag teil: 
Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach am Rhein, CPAM 
Haut-Rhin  

https://www.rvf.de/fahrkarten-tarife/luftlinientarif
mailto:holger.wegner@naturpark-suedschwarzwald.de
mailto:holger.wegner@naturpark-suedschwarzwald.de
http://www.naturpark-wiesenmeisterschaft.de/
http://www.naturpark-wiesenmeisterschaft.de/
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Bereich Rente: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, 
Carsat Alsace-Moselle  
Bereich Familienleistungen: Familienkasse Baden-Württem-
berg-West (Kindergeld), Caisse d’Allocations Familiales (Caf) du 
Haut-Rhin  
Bereich Steuern: Finanzamt Freiburg-Stadt 
Bereich Arbeitslosenleistungen in Frankreich: France Travail 
Haut-Rhin 
Bereich Grenzüberschreitende Beschäftigung: Service für 
grenzüberschreitende Arbeitsvermittlung Haut Rhin - Frei-
burg/Lörrach 
Bereich Arbeitsrecht in Deutschland: EURES-T Oberrhein - 
DGB Rechtsschutz 
Termine müssen im Voraus bei INFOBEST Vogelgrun/Breisach 
(unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernummer) verein-
bart werden. Terminvereinbarung vom 15.04.2024 bis zum 
6.05.2024 möglich.   
 
INFOBEST Vogelgrun/Breisach: Ile du Rhin/Art‘Rhena, F-68600 
Vogelgrun 
Tel. D: +49 (0)7667/83299, Tél. F: +33 (0)3.89.72.04.63, vogel-
grun-breisach@infobest.eu  
Telefonsprechzeiten: Montag und Dienstag: 9:00-12:00 Uhr, 
14:00-16:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00-12:00 Uhr / Donnerstag: 9:00-12:00 Uhr, 14:00-
17:00 Uhr / Freitag geschlossen 
 

 

Asiatische Hornisse breitet sich aus – bitte 
Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat sich 
im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebreitet. Sie kann 
insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, aber auch im Obst- 
und Weinbau verursachen. Im Frühjahr baut die Asiatische Hor-
nisse kleine Primärnester an geschützten Stellen (z.B. an Decken 
von Garagen und Gartenhäuschen). Im Lauf des Sommers werden 
bis zu einem Meter große Sekundärnester im Freien, häufig hoch 
oben in Baumkronen, gebaut. Die Art verhält sich grundsätzlich we-
nig aggressiv und Stiche sind vergleichbar mit denen der heimi-
schen Europäischen Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in 
Einzelfällen zu allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern 
sollte Abstand gehalten und diese nur von Personen mit Fach-
kenntnis und Schutzausrüstung entfernt werden, um Attacken und 
Stiche zu vermeiden.  
 

 
Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen und 
geschützten Europäischen Hornisse (rechts). Quelle: Reiner Jahn 
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Königinnen 
und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hornisse zu ver-
anlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-

giewirtschaft um Meldung von Sichtungen in Baden-Württem-
berg. Dies ist über die Meldeplattform auf der Homepage der Lan-
desanstalt für Umwelt (LUBW), aber auch über die kostenlose 
„Meine Umwelt-App“ möglich:  

 
 

QR-Code Meldeplattform 
Asiatische Hornisse 

QR-Code Meine Umwelt-App 

 

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich die 
Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt finden sich auf 
der Homepage der LUBW https://www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse sowie auf der 
Homepage der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Ho-
henheim unter https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelu-
tina. Dort finden sich auch weitere Informationen, wie Bürgerinnen 
und Bürger aktiv bei der Suche nach Tieren und Nestern mitwirken 
können. 
Seit April 2024 koordiniert die Landesanstalt für Bienenkunde in 
Stuttgart-Hohenheim im Auftrag der Naturschutzverwaltung das 
landesweite Management der Asiatischen Hornisse (Kontakt 
siehe Homepage).  
 

 

Die Agenda der Europäischen Union nach den 
Wahlen 

 
Günther Oettinger, European Union | Lukasz Kobus | P-040726/00-06 
 

Termin            Donnerstag, 25. April 2024, 19 bis 21.30 Uhr 
Ort                   Pauluskirche, Dreisamstraße 5, 79098 Freiburg im 
Breisgau 
Referent         Günther H. Oettinger, ehemaliges Mitglied und Vizeprä-
sident der  Europäischen Kommission; Ministerpräsident des Lan-
des    Baden-Württemberg a.D. 
 

Anmeldung    erforderlich: https://mehr.bz/talk-oettinger   
 

Die Europäische Union steht angesichts der zahlreichen weltweiten 
Krisen vor großen Herausforderungen. Aber nicht nur Klimakrise, Mig-
rationspolitik oder Ukrainekrieg sind Aufgaben, denen sich die Mit-
gliedsstaaten geeint stellen müssen. Der Aufstieg rechtspopulistischer 
und europaskeptischer Parteien im EU-Parlament gefährdet die Wer-

mailto:vogelgrun-breisach@infobest.eu
mailto:vogelgrun-breisach@infobest.eu
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina
https://mehr.bz/talk-oettinger
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tegemeinschaft und die Zusammenarbeit. Über all das – und vermut-
lich einiges mehr – sprechen BZ-Chefredakteur Thomas Fricker und 
Michael Wehner mit Günther H. Oettinger, dem ehemaligen Mitglied 
und Vizepräsidenten der Europäischen Kommission und Ministerpräsi-
dent des Landes Baden-Württemberg. Das Programm und weitere In-
formationen zur Veranstaltungsreihe der Landeszentrale finden Sie 
hier: https://www.lpb-freiburg.de/europawahl-24 
 

 

Landespreis für Kleinkunst 2024 ausge-
schrieben  
Staatssekretär Arne Braun: „Kabarett und Kleinkunst haben seit je-
her die heilige Aufgabe, der Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten 
und ihr Publikum zum Lachen zu bringen – kaum ein Genre passt 
besser in unsere Zeit“ Auszeichnung ist einmalig in Deutschland und 
die höchstdotierte ihrer Art 
Bewerbungsfrist endet am 30. April 
„Von wegen, in diesen Zeiten gibt´s nichts zu lachen, im Gegenteil“, 
so Staatssekretär Arne Braun am Mittwoch (28. Februar) in Stutt-
gart. „Kabarett und Kleinkunst haben seit jeher die heilige Aufgabe, 
die Lage im Großen und Ganzen im Blick zu halten, und im Kleinen 
der Gesellschaft den Spiegel vorzuhalten und die heilige Pflicht, ihr 
Publikum zum Lachen zu bringen. Oder wie es der letztjährige Preis-
träger Serdar Karibik so treffend auf den Punkt brachte: ‚Chillig aus-
rasten‘. 
Dass dies in Baden-Württemberg seit vielen Jahren aufs Vortreff-
lichste gelingt, beweise Deutschlands höchstdotierter Landespreis 
für Comedians und Kabarett und deren Preisträgerinnen und Preis-
träger aus Baden-Württemberg wieder eindrucksvoll. „Kaum ein 
Genre passt besser in unsere Zeit“, so der Staatssekretär weiter. 
„Die Kleinkunst in unserem Land ist genauso vielfältig wie Baden-
Württemberg selbst“, betonte Georg Wacker, Geschäftsführer von 
Lotto Baden-Württemberg. 
„Die Künstlerinnen und Künstler schaffen es mit ihren Programmen, 
Menschen aller Altersklassen zu unterhalten und zu verbinden. 
Diese herausragenden Darbietungen rücken wir mit dem Klein-
kunstpreis besonders ins Rampenlicht.“ 
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Kleinkunst-
preis 2024 erneut in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg aus. „Der Preis richtet sich an Künstle-
rinnen und Künstler mit Landesbezug in allen Sparten der Klein-
kunst“, erklärte Staatssekretär Arne Braun. Vergeben werden bis zu 
drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 Euro und ein Förderpreis in 
Höhe von 2.000 Euro. 
Die Preisgelder werden gemeinsam vom Land Baden-Württemberg 
und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg getra-
gen. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich 
der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt 
werden. Dafür stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Würt-
temberg zusätzlich 5.000 Euro zur Verfügung. Eine ehrenamtliche 
Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikerinnen und 
Kritikern sowie Veranstalterinnen und Veranstaltern, wählt die Preis-
trägerinnen und Preisträger aus. 
Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung, die für 
den 22. Oktober 2024 im franz.K in Reutlingen geplant ist. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2024. Wichtiger Baustein der Kultur-
förderung des Landes Der Kleinkunstpreis wurde 1986 zum ersten 
Mal zur Förderung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im 
Bereich der Kleinkunst verliehen. Der Wettbewerb wird vom Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Kunst und der Staatlichen 
Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner 
sind der Südwestrundfunk und die Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und Soziokulturellen Zentren. 

Die Preise des Jahres 2023 gingen an den Comedian Serdar Kari-
bik, das Zauberkunst-Duo Nikolai Striebel & Jaana Felicitas und das 
Musik-Comedy-Duo Schwester Cordula. Die zwei Förderpreise er-
hielten die Liedermacherin Klara Finck sowie der Poetry Slammer 
Kai Bosch. Mit dem zum 13. Mal vergebenen Ehrenpreis wurde 
Volkmar Straub ausgezeichnet. Der Ehrenpreis geht stets an Per-
sönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient gemacht 
haben. 
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Internet 
unter https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis bereitgestellt. 
Alternativ können Sie den QRCode nutzen. 
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Kleinkunst-
preises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und So-
ziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), Alter 
Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (soziokultur@laks-bw.de; 
Tel.: 0721/470 419 09) bezogen 
werden. 

   
 

 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

Mit der Reha Kinderleben verändern  
Hilfe für Kinder und Jugendliche für ein ge-
sundes Leben  
Zahlreiche chronische Erkrankungen beeinträchtigen das Kinderle-
ben und wirken sich auf die Lebensqualität und Leistungsfähigkeit 
im Erwachsenenalter aus. Hauptgründe für eine Kinder-Reha sind 
laut Deutscher Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) mit 33 Prozent psychische und psychosomatische Störungen, 
gefolgt von chronischen Leiden wie Asthma sowie Erkrankungen 
der Lunge und Atemwege mit 20,6 Prozent bis Adipositas und Stoff-
wechsel-Erkrankungen mit 18,9 Prozent. 
Um Kindern und Jugendlichen eine gesundheitliche Perspektive zu 
geben, bietet die gesetzliche Rentenversicherung für diese Ziel-
gruppe spezielle Rehabilitationsleistungen an. 
Unter welchen Voraussetzungen die jungen Menschen eine Reha 
erhalten, zeigt die DRV BW anlässlich des Weltgesundheitstages 
am 7. April auf.  
 

Gesundheit und Teilhabe am Leben stehen im Vordergrund  
Von ADHS über Asthma bis schwerem Übergewicht – es gibt viele 
verschiedene Erkrankungen, die schon Kinder und Jugendliche so 
beeinträchtigen, dass sie nicht regelmäßig in die Schule gehen 
können. Die Rehabilitation kommt in Frage, wenn die – insbeson-
dere durch chronische Erkrankungen – beeinträchtigte oder gefähr-
dete Gesundheit des Kindes durch diese voraussichtlich wiederher-
gestellt oder gebessert werden und dies Einfluss auf die spätere 
Erwerbsfähigkeit haben kann.  
 

Ganzheitliche Betreuung bei der Kinder-Reha  
Für die Reha von Kindern und Jugendlichen stehen bundesweit 
zahlreiche nach neuestem medizinischen Standard ausgestattete 
Fachkliniken zur Verfügung. Die Reha dauert meist vier Wochen, 
wenn nötig länger. 
Nach einer Untersuchung und einem Arztgespräch vor Ort werden 
Reha-Ziele festgelegt und ein individueller Reha-Plan erstellt. Die-
ser enthält medizinische, psychologische, pädagogische, physio-
therapeutische oder berufsorientierte Leistungen, an denen das 
Kind beziehungsweise die oder der Jugendliche während der Reha 

https://www.lpb-freiburg.de/europawahl-24
https://mwk-bw.de/kleinkunstpreis
mailto:soziokultur@laks-bw.de
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teilnimmt. Entsprechend spezialisierte und ausgebildete Mitarbei-
tende sind daran beteiligt. 
Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, 
Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit 
Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps.  
 

Kostenübernahme und finanzielle Absicherung  
Kosten für Reise, Unterkunft, Verpflegung, ärztliche Betreuung, 
therapeutische Leistungen und medizinische Anwendungen über-
nimmt der Rentenversicherungsträger. Zuzahlungen müssen nicht 
geleistet werden. Auf Antrag übernimmt die DRV BW sogar die 
Kosten für eine Begleitperson für Kinder bis zwölf Jahre. 
Dazu gehören Kosten für An- und Abreise, Unterkunft und Verpfle-
gung in der Reha-Klinik. Außerdem wird der entgangene Verdienst 
bezahlt.  Bei Kindern ab zwölf Jahren können die Kosten für eine 
Begleitperson nur dann übernommen werden, wenn die Begleitung 
aus medizinischen Gründen erforderlich ist.  
 

Wer kann die Kinder- oder Jugendlichen-Reha beantragen  
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Erzie-
hungsberechtigten in den vergangenen Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt 
haben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine War-
tezeit von fünf Jahren erfüllen. 
Erziehungsberechtigte, die bereits eine gesetzliche Alters- oder Er-
werbsminderungsrente beziehen, sind ebenfalls antragsberechtigt. 
Erhalten die Kinder und Jugendliche eine Waisenrente, ist die Vo-
raussetzung auch gegeben. 
Details zu Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. finden Sie 
unter www.drv-bw.de/kinderreha.  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video o-
der vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt sowie Ansprechpersonen 
für Prävention und Reha unter www.drv-bw.de/Ansprechstelle  
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
Startschuss für Arbeitgeber-Seminare 2024  
Wissenswertes rund um die Betriebsprü-
fung und Aktuelles aus der Praxis  
Sie sind Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle 
und die Betriebsprüfung steht an? 
Sie beschäftigen Studierende oder Rentenbeziehende und wissen 
nicht, ob Sie diese Gruppe richtig gemeldet haben? 
Keine Panik – die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) bietet dazu auch dieses Jahr kostenfreie Seminare 
mit aktuellen prüfungsrelevanten Themenschwerpunkten an.  
 

euBP, Cryptshare & Co. – so digital ist die Betriebsprüfung  
Das Seminar gewährt den Teilnehmenden einen Blick hinter die 
Kulissen der papierarmen Betriebsprüfung. Welche Rolle spielt der 
Datenschutz im Rahmen der Prüfungen? Bereits jetzt besteht die 
Verpflichtung, Lohnunterlagen elektronisch zu führen und digital zu 
übermitteln. Ab 2025 wird diese auf die Übermittlung von Unterla-
gen aus der Finanzbuchhaltung ausgedehnt. Zudem erhalten die 
Seminar-Teilnehmenden aktuelle Informationen zum SV-Melde-
portal und zur Sozialversicherungsnummer.  
 

Beschäftigte im Studium oder in Rente – ein Plus für Betriebe  
Studierende und Rentenbeziehende sind in Zeiten des Fachkräfte-
mangels bei Unternehmen begehrte Arbeitskräfte. 
Aber wie werden diese Personenkreise versicherungs- und bei-
tragsrechtlich beurteilt? Welche Fallstricke können einem dabei be-
gegnen? 
Diese Sachverhalte klären die Expertinnen und Experten der DRV 
BW im Rahmen der diesjährigen Arbeitgeber-Seminare mit an-
schaulichen Praxisbeispielen.  

Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare werden landesweit in 
allen Regionen als Präsenz- und Onlinetermine angeboten. Wei-
tere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden Inte-
ressierte unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.  
Kontakt für Arbeitgeber unter www.drv-bw.de/arbeitgeber  
 

Weitere Angebote für Firmen in Baden-Württemberg  
Der DRV BW Firmenservice berät und informiert zu den drei The-
menbereiche Gesunde Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge so-
wie Versicherungs-, Beitrags- und Melderecht. 
Mit insgesamt 16 Firmenberaterinnen und Firmenberatern in Ba-
den-Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertreten und 
kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. 
Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. 
Details unter www.drv-bw.de/firmenservice  
 
 

Vereinsnachrichten    
 

Nachruf 
 
 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 
 

Erwin Becherer 
 

der am 11. April im Alter von 93 Jahren verstorben ist.  

Erwin war seit 1953 aktives Mitglied im Deutschen Roten 

Kreuz. Erst in Elzach und seit 1963 beim DRK Ortsverein 

Simonswald. 

In vielerlei Funktionen hat er sich im Roten Kreuz jahr-

zehntelang eingebracht. Als Geräte- und Zeugwart, als 

Mitglied der Bereitschaft, der Vorstandschaft, und des 

Kochtrupps hat er in besonderer Weise zur Entwicklung 

unseres Ortsvereins beigetragen. 

Wir verlieren einen geschätzten Kameraden, der die 

Grundsätze und Ideale des Roten Kreuzes stets gelebt 

hat. Wir danken Erwin für all sein Tun, seine Kraft und 

Energie, die er in den vielen Jahren für den Verein inves-

tierte. Wir haben viel von ihm gelernt. 

Wir werden Erwin nicht vergessen und ihm ein ehrendes 

Andenken bewahren. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie. 
    
Deutsches Rotes Kreuz     
Ortsverein Simonswald 
im Namen der Vorstandschaft 
Helma Wehrle 
 

 

 

 
 

http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
file:///C:/Users/arms/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/U55QW9A4/www.drv-bw.de/kinderreha
file:///C:/Users/arms/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/U55QW9A4/www.drv-bw.de/kontakt
file:///C:/Users/arms/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/U55QW9A4/www.drv-bw.de/Ansprechstelle
http://www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare
http://www.drv-bw.de/arbeitgeber
http://www.drv-bw.de/firmenservice
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Anfängerschwimmkurs 2024  
In diesem Jahr bietet die DLRG Jugend Simonswald wieder einen 
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren an (Jahrgang 2018 und älter). 
Insgesamt finden 10 Einheiten à 45 Minuten statt. Die Kosten lie-
gen bei 90,00 Euro pro Kind für den gesamten Kurs. 
 
Der Eintritt ins Freibad ist hier nicht enthalten. Die Anmeldung wird 
online, ab dem 11. Mai 2024, möglich sein. Das hierfür benötigte 
Formular finden Sie am 11.05.2024 auf der Startseite unserer 
Homepage (https://simonswald.dlrg.de) und wird zum Download 
bereitgestellt. Wir bitten, das Anmeldeformular ausgefüllt per E-
Mail an ausbildung@simonswald.dlrg.de zu senden. 
 
Eine Vorreservierung der Plätze ist nicht möglich. Die Anmeldung 
erfolgt nach Eingang der E-Mails! Sollten mehr Anmeldungen als 
Plätze vorliegen, werden wir eine Warteliste führen. 
Die Auftaktveranstaltung wird am Dienstag, dem 04. Juni 2024 
um 17:00 Uhr, stattfinden. Weitere Informationen erfolgen zusam-
men mit der Anmeldebestätigung. 
Sollten Fragen zur Anmeldung oder dem Anmeldeformular auftau-
chen, können Sie sich gerne unter folgender Telefonnummer mel-
den: 01522 2345503.  
 
Auf eine rege Teilnahme freut sich die DLRG Jugend Simonswald! 
 

 

 
 

 

 

VdK Ortsverband Simonswald 

Einladung zur  

Wanderung  zum Blindensee 
am Samstag, den 04. Mai 2024 

Die Wanderstrecke:  
Wir starten beim Parkplatz Blindenhöhe (Schwarzen-
bach). 

Die Wanderung führt uns zum Blindensee. Es ist eine ein-
fache Wanderung die keine besonderen Anforderungen 
hat. 

Unterwegs kann eingekehrt werden entweder im Küfer-
häusle oder im Reinertonishof. Danach geht es zurück 
zum Parkplatz. 

Abschluss im „Gasthaus Krone-Post“ 

Abfahrt:  13:00 Uhr beim Kulturhaus  

   private PkW - Fahrgemein-
schaft  
Streckenlänge: ca. 5 - 6 km  (Leichte Wegstrecke) 
Führung: Klaus Braun 
Anmeldung       07683 / 1563         Klaus Braun oder 

              0152 / 29281973   Lothar Ganter 
              bis 29.04.2023 

Auch Nichtmitglieder des VDK 
und sonstige Gäste sind herzlich willkommen! 

Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 

Bei sehr schlechtem Wetter wird die Wanderung na-

türlich nicht stattfinden. 
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Spektakuläre Aktion in Bleibach – Maibaum-
stellen an neuem Standort, Trachtenumzug 
und Tanz in den Mai mit Livemusik  
Der Trachten-, Heimat- und Brauchtumsverein Bleibach 
„ZweiTälerLand“ e. V. veranstaltet am Dienstag, den 30. April 
2024, ab 18.00 Uhr das traditionelle Maibaumstellen mit anschlie-
ßendem Tanz in den Mai.  
Der kleine Festumzug startet vom Ölbergweg aus und zieht über 
die Dorfstraße, und nicht wie aus der Vergangenheit bekannt zum 
Bahnhof, sondern direkt zum Schulhof. 
Für die zünftige Marschmusik sorgen die Trachtenkapellen aus 
Bleibach und Siegelau sowie der Musikverein Werkkapelle Güter-
mann. Die Gastgruppen aus Fischerbach, Oberprechtal, Otto-
schwanden und Bleibach sorgen mit ihren verschiedenen Trachten 
für ein farbenfrohes Bild. 
Mit am Start sind weiterhin die Böllerschützen Bleibach, der Tau-
ziehverein Dream Team Siegelau, der Fußballverein Gutach-Blei-
bach und Winden, die Ringer des AC Gutach-Bleibach sowie die 
Bleibacher Schiebeschläger. Der stattliche Maibaum wird mit ei-
nem Oldtimer-Schlepper des Historikvereins Winden zum neuen 
Standort, dem Schulhof, transportiert. Hier wird der bunt ge-
schmückte, 24 m hohe Maibaum erstmals neben der Elztal-
Schule mit vereinten Muskelkräften in die Senkrechte gestemmt. 
Aufgrund der geplanten Umbaumaßnahmen des Bahnhofsvorplat-
zes wird der Maibaum auch in den folgenden Jahren an diesem 
Platz aufgestellt.  
Nach dem kleinen Festakt auf dem Schulhof geht es weiter in die 
Festhalle zum „Tanz in den Mai“. Mit schwungvollen Tanzvorfüh-
rungen einer neu formierten und der bereits bekannten Jugend-
trachtentanzgruppe Bleibach werden die Gäste auf den bevor-
stehenden Wonnemonat Mai eingestimmt. Anschließend sorgt ab 
20.00 Uhr die Partyband QuerBeat mit ihrem bunt gemischten Mu-
sikprogramm, bestehend aus aktuellen Songs aus den Charts, Ol-
dies, Schlagern, Rock und Pop, für gute Unterhaltung und es darf 
ausgiebig getanzt und gefeiert werden. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt; u. a. bieten wir wieder die beliebte Erdbeerbowle 
an. Der Eintritt ist frei. Zu diesem spektakulären Ereignis laden 
wir die gesamte Bevölkerung aus nah und fern und die Feriengäste 
recht herzlich ein. 
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Der Schwarzwaldverein Si-
monswald lädt zur Jedermann / 
Frau – Wanderung ein 

 
Freitag, den 03. Mai 2024  
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Info.- Stand am Sägplatz 
--------------------------------------------------------------------------- 
Gisela Kleiser und Elisabeth Stratz führen eine Nachmittags- 
Wanderung. Ab Sägplatz – Ettersbach – Kellermattenweg – 
Böschweg – hinab zu „Gasse“, zurück über den Panoramaweg 
zum Ausgangs-punkt. Gehzeit ca. 2 Std. Empfehlung: gutes 
Schuhwerk, Getränk, evtl. Stöcke. 
 

 
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 

Wir laden all unsere Mitglieder, Freunde, die Vertreter der Ge-
meinde, sowie Vertreter der örtlichen Vereine zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, den 07.05.2024 um 19:00 Uhr 
im Restaurant Grüner Baum in Simonswald recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 

 Begrüßung 

 Bericht des Oberzunftmeisters 

 Bericht der Kassenführerin 

 Bericht der Kassenprüfer 

 Entlastung der Gesamtvorstandschaft 

 Ehrungen 

 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
die Vorstandschaft der Gfäll-Hexen Simonswald e.V.  
 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 

Sonntag - 21.04.2024 / 10:00  Uhr 
Gottesdienst / Ev. Kirche Kollnau, Prädikantin Dr. U. Hellerich 
 

Dienstag - 23.04.2024 / 9:30 Uhr  
Krabbelgruppe / Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Mittwoch - 24.04.2024 / 18:30 Uhr 
Ökumenisch ANgeDACHT, / Kirche St. Georg Bleibach 
 

Donnerstag - 25.04.2024 / 19:30 Uhr  
Bibelgesprächskreis / Ev. Gemeindehaus Kollnau, Leitung D. 
Scherle 
 

Sonntag - 28.04.2024 / 10:00 Uhr  
Gottesdienst mit Abendmahl / Ev. Kirche Kollnau, Pfarrer L. Hanser 
 

Sonntag - 28.04.2024 / 18:45 Uhr  
"PREZI Predigt-Pizza-Spezi", Andacht+ für junge Menschen ab 12 
Jahre, Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Dienstag - 30.04.2024 / 9:30 Uhr  
Krabbelgruppe / Ev. Gemeindehaus Kollnau 
 

Sonntag - 05.05.2024 / 10:00  Uhr  
Konfirmationsgottesdienst, Ev. Kirche Kollnau / Pfr.in Kern und Pfr. 
Hanser 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

20.04. – 05.05.2024 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüros vom 29.04.-02-05-2024 
Die beiden Pfarrbüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo:   09 - 11:30 Uhr Pfarrbüro Simonswald (Gutach geschlossen) 
Di:    10 - 12 Uhr Pfarrbüro Gutach 
        16 – 18 Uhr Pfarrbüro Simonswald 
Do:  10 – 12 Uhr Pfarrbüro Gutach (Simonswald geschlossen) 
 

Einladung zum Patrozinium mit Suppensonntag.  
In diesem Jahr feiert die Pfarrgemeinde Bleibach ihr Patrozinium 
des Hl. Georg am Sonntag, den 21.04.2024, um 10.30 Uhr. Der 
Kirchenchor St. Sebastian Untersimonswald singt die Missa Brevis 
von Michael Haydn. Bei entsprechendem Wetter ziehen wir nach 
dem Gottesdienst unter musikalischer Begleitung der Trachtenka-
pelle Bleibach und mit weiteren örtlichen Vereinen in einer Prozes-
sion durch unser Dorf. Im Anschluss daran lädt die Pfarrgemeinde 
und der Kirchenbauförderverein in Form eines „Suppensonntag“ 
zum gemütlichen Beisammensein in den Saal unter der Kirche ein. 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme aus der Bevölkerung 
sehr freuen.  
 

Neue Gottesdienstordnung 
Im Hinblick auf die Kirchenentwicklung 2030 unserer Erzdiözese 
haben wir uns in den Gemeindeteams und im PGR mit unserer Got-
tesdienstordnung beschäftigt. 
Dabei fiel auf, dass das jetzige „rollierende System“ nicht für jeden 
gut durchschaubar war und auch den Bedürfnissen den Gottes-
dienstbesuchern nicht immer gerecht wurde. 
Daher haben wir auf unserer Klausurtagung eine neue Gottes-
dienstordnung erarbeitet, die in jeder Pfarrei einen Sonntagsgottes-
dienst alle zwei Wochen verlässlich garantiert. 
Die Werktaggottesdienste bleiben wie bisher bestehen. 
Maiandacht in Bleibach nach dem Rosenkranz 
In der Kirche St. Georg Bleibach wird jeweils am Montag, 06.05., 
13.05. und 27.05.2024 um 17:30 Uhr nach dem Rosenkranz eine 
Maiandacht gebetet. Herzliche Einladung. 
 

Maiandachten in der Seelsorgeeinheit 
Folgende Maiandachten finden statt: 
Mi, 01.05. um 14:30 Uhr auf dem Eckleberg bei Fam. Thoma, Sie-
gelau 
Fr, 03.05. um 18:30 Uhr in Riedern bei Fam. Unmüßig, Gutach 
So, 05.05. um 15:00 Uhr in der Jodokus-Kapelle in Untersimons-
wald 
Di, 07.05. um 18:30 Uhr Kirche St. Georg Bleibach 
Mi, 08.05. um 18:30 Uhr in Schmiedburenkapelle in Untersi-
monsald 
 

Maiandacht des Männerwerks 
Das kath. Männerwerk lädt ein zu einer Maiandacht mit Männer-
seelsorger Bernhard Thum und der Mitwirkung des Dekanatsmän-
nerchores am Sonntag, 12. Mai 2024 um 18 Uhr in der Kirche St. 
Martin in Waldkirch-Siensbach.  
Anschließend ist ein gemütliches Beisammensein zum Austausch 
untereinander in der Festhalle Siensbach vorgesehen. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 

Hörnleberg – Wallfahrtszeit 
Am 1. Mai 2024 beginnt wieder die Wallfahrtszeit auf dem Hörnle-
berg. Sie steht dieses Jahr unter dem Motto: „Mit dir Maria singen 
wir“. Die Wallfahrt endet am letzten Oktobersonntag. 
Hier nun noch ein Hinweis: Auf dem Hörnleberg hat es eine perso-
nelle Zäsur gegeben. Wir haben im Moment keinen Mesner mehr 
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und keine Bewirter. Wir versuchen es anders. Deshalb gibt es keine 
Garantie, dass das ganze Wallfahrtsjahr wirklich gelingen kann. 
 

01.05.2024: 

09:30 Uhr Rosenkranz 
10:00 Uhr Feierlicher Gottesdienst zur Eröffnung der Wallfahrt. 
(mitgestaltet vom Kirchenchor Oberwinden) 
11:30 Uhr Wallfahrtsgottesdienst  
14:00 Uhr Rosenkranz 
14:30 Uhr Maiandacht mit Predigt und eucharistischem. Segen. 
 

An allen Samstagen ist um 8:30 Uhr Rosenkranz und um 9:00 Uhr 
Wallfahrtsgottesdienst. 
An allen Sonntagen im Mai ist um 14.00 Uhr Rosenkranz und um 
14:30 Uhr Maiandacht.  
Den Wallfahrtsplan mit wichtigen Infos finden Sie demnächst auch 
im Internet unter www.hoernleberg.de 
Ebenso gibt es wieder einen Flyer. 
Noch ist dieser in der Druckerei. 
 
Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Tina Helmle geb. Müller und Markus Helmle aus Schonach am 
01.06.2024 in St. Josef Obersimonswald 
 

Sa, 20.04.2024 Samstag der dritten Osterwoche Kollekte für 
die Pfarrkirche 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - Albert u. Hilde 
Schonhardt / Gerhard Probst, Andreas u. Marga-
rete Tritschler u. Sohn Meinrad / Karl Weis, 
Schreinermeister u. Dr. Karl Weis  

So, 21.04.2024  VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT  Kol-
lekte für die Pfarrkirche 

09:00 S  Eucharistiefeier 

10:30 B  Eucharistiefeier - Patrozinium St. Georg, mit-
gestaltet vom Kirchenchor Untersimonswald 

Mo, 22.04.2024 Montag der vierten Osterwoche  

17:00 B  Rosenkranz 

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte, 
Franziskuskapelle 

Di, 23.04.2024 Heiliger Georg, Märtyrer in Kappadozien (655)  

18:30 B  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung 

Mi, 24.04.2024 Heiliger Fidelis von Sigmaringen, Ordenspries-
ter, Märtyrer(1622)  

08:00 O  Eucharistiefeier 

18:30 B  ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 25.04.2024 Heiliger Markus, Evangelist 

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 26.04.2024 Heiliger Trudpert, Einsiedler im Breisgau, Mär-
tyrer [7. Jh.]  

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 27.04.2024 Heiliger Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kir-
chenlehrer [1597]  

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Willi Wehrle / 
Wolfgang Bucher / Josef u. Frieda Bucher / Au-
gustin u. Elisabeth Fischer, Simonswald 

So, 28.04.2024  FÜNFTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

09:00 O  Eucharisteifeier - Alfonsa Schultis / Hildegard 
Trenkle / Luise Beha  

10:30 G  Eucharistiefeier - Franjo Miseric / Frida u. Au-
gust Wehrle u. Angeh. 

11:00 O  Taufe: Felix Jäger (O) 

Mo, 29.04.2024 Heilige Katharina von Siena, Ordensfrau, Kir-
chenlehrerin, Schutzpatronin Europas [1380]  

17:00 B  Rosenkranz 

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte, 
Franziskuskapelle 

Di, 30.04.2024 Heiliger Pius V., Papst [1572] 

18:30 U  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung 

Mi, 01.05.2024 Heiliger Josef, der Arbeiter 

14:30 S  Maiandacht auf dem Eckleberg 

Do, 02.05.2024 Heiliger Athanasius, Bischof von Alexandrien, 
Kirchenlehrer [373]  

08:00 B  Laudes 

08:00 U  Schülergottesdienst 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 03.05.2024 Heiliger Philippus und Heiliger Jakobus, Apos-
tel 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Maiandacht in Riedern bei Fam. Unmüßig 

Sa, 04.05.2024 Heiliger Florian [304] und Gefährten, heilige 
Märtyrer von Lorch 

10:00 O  Gottesdienst mit dem Kindergarten St. Elisabeth 

14:00 B  Taufe: Pauline Beckmann (B) 

14:00 U  Trauung Diana Nerpel - Stephan Wehrle  

17:30 U  Beichte 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - mitgestaltet 
vom Kirchenchor Untersimonswald - 1. Seelen-
amt für Monika Schwer / Bernhard Ruf u. Familie 
/ Xaver Hummel u. Angeh.  

So, 05.05.2024  SECHSTER SONNTAG DER OSTERZEIT  

09:00 O  Eucharistiefeier - Erich Braun u. verst. Angehö-
rige  

10:30 B  Eucharistiefeier mit Tauferinnerung - mitgestal-
tet von JUKIMU 

12:00 G  Taufe: Mia Imhof (G), Liah Tetling (G) 

15:00 U  Maiandacht in der Jodokuskapelle 

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 
Pater.thomas@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 

 

http://www.hoernleberg.de/
mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:bernadette.lehrer@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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Wer macht mit? 
 

An alle Anlieger der Untertal-/Tal-/Obertalstr. und 
sonstige Betroffene. Man sieht sie nicht, aber man 
hört sie schon. Unsere allseits beliebten Quadko-
lonnen. Geistige Tiefflieger, welche in ihrer Freizeit 
nichts besseres wissen als die Umwelt zu verpes-
ten und den Leuten auf die Nerven zu gehen. Wie 
lange wollen wir uns dies noch gefallen lassen. Der 
Untätigkeit in den Verkehrsbehörden setzen wir 
nun Eigeninitiative entgegen. Es gilt die Strecke so 
unattraktiv wie möglich zu machen und schlage 
vor, während der Durchfahrt, unsere Autos statt in 
die Garage mal versuchsweise Samstags auf die 
Straße zu stellen. Natürlich nur bei gutem Wetter 
und da wo es erlaubt ist (nicht neben abgesenktem 
Bordstein, durchgezogener Linie und schon gar 
nicht halbseitig auf dem Gehweg). Schauen wir uns 
die Reaktionen an. Vielleicht hilft´s ja. Bei Interesse 
können wir ja eine WhatsApp Gruppe gründen. 
  

Wolfgang Disch, Stegenbrücke 

 

Reinigungskraft für 1-Personenhaushalt eines älteren 
Herrn in Simonswald gesucht. 1x pro Woche 1,5 - 2 
Stunden. Bitte Kontakt unter 0170-3258495. 

 

 
 

 
Reinigungskraft, 1 x wöchentlich für privaten 1- Per-
sonenhaushalt in Simonswald gesucht. 
Tel.: 01753238022 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

Werbung erregt Aufmerksamkeit 
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